
 
 
 
 
 
 

Periodisierungen 

4 Phasen der Französischen Revolution 
1. Phase ( Anfang des Jahres 1789 ) : Absolutismus  
Der König hat noch die Macht als absoluter Herrscher. Die Gesellschaft ist in 3 Stände gegliedert. 

Seit     1788 Frankreich ist in einer großen Finanzkrise 
05.05. 1789 Eröffnung der Generalstände in Versailles 
17.06. 1789 Der 3. Stand (Vertreter der Bürger, Bauern, Handwerker...) erklärt sich zur Nationalver-

sammlung (Assemblèe nationale). Graf Mirabeau wird, obwohl adlig, zum einflußreichsten 
Redner des 3. Standes. 

20.06. 1789 Ballhausschwur („...sich niemals zu trennen, bis die Verfassung errichtet ist“) 
14.07. 1789 Sturm auf die Bastille 
  La Fayette bildet eine Nationalgarde (Bürgermiliz mit blau-weiß-roter Kokarde) 
Seit     1789 Entstehung von politischen Klubs (z.B. Jakobiner, Feuillants, Cordeliers) 

2. Phase ( 1789 – 1792 ) : Konstitutionelle Monarchie 
Das Großbürgertum hat die Macht. 

04.08. 1789 Die Nationalversammlung beschließt die Aufhebung des alten Feudalsystems und die Ab-
schaffung der Standesvorrechte. 

26.08. 1789 Die Nationalversammlung veröffentlicht die „Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte“ 
als Grundlage einer neuen Verfassung. 

Juli     1790 Verstaatlichung der Kirche ⇒ Konflikt zwischen Staat und Kirche   
03.09. 1791 Eine neue Verfassung wird verkündet: Die Volksvertreter haben die gesetzgebende Gewalt 

(Judikative), der König die ausführende (Exekutive) ⇒ konstitutionelle Monarchie. Wahlbe-
rechtigt sind aber nur Bürger mit einem bestimmten Einkommen (Zensuswahlrecht). 

01.10. 1791 Die gesetzgebende Versammlung mit 745 Abgeordneten beginnt zu regieren. 
April   1792 Beginn des 1. Koalitionskrieges gegen Österreich, Preußen und England 
  Hptm. Rouget de Lisle dichtet und komponiert die Marseillaise (Kampflied der Revolution 

und französische Nationalhymne) 
22.09. 1792 Ludwig XVI. wird wegen Zusammenarbeit mit den Feinden der Revolution abgesetzt  

und unter Arrest gestellt. ⇒ Frankreich wird damit zur Republik . 

3. Phase (1792 – 1794 ) : Schreckensherrschaft der Jakobiner    
Das Kleinbürgertum, das nach „Arbeit“ und „Brot“ verlangt, treibt die Revolution voran. 

17.01. 1793 Mit einer Stimme Mehrheit im neugewählten Parlament wird das Todesurteil gegen den Kö-
nig gefällt und vier Tage später (am 21.01.) wird er mit der Guillotine  hingerichtet. 

21.01. 1793 Der Wohlfahrtsausschuss ( besteht nur aus Jakobinern ) übernimmt die Regierungsgewalt. 
 Mit rücksichtslosem Terror werden alle Andersdenkenden verfolgt; beginn der Schreckens-

herrschaft. Der Wohlfahrtsausschuss erhält diktatorische Vollmachten. 
27.07. 1794 Verhaftung und Anklage Robespierres und seiner Anhänger. 
28.07. 1794 Hinrichtung Robespierres und 21 seiner engsten Mitarbeiter auf dem Schafott. 

4. Phase ( 1794 – 1799 ) : Republik der Bürger 
Eine neue Regierung wird gebildet, das Directoire (Direktorium  1795 – 1799), bestehend aus fünf  
Männern der gemäßigten Richtung. Damit ist wieder das Großbürgertum an der Macht. 

11.11. 1794 Der Konvent lässt den Jakobinerclub schließen. 
Napoleons Popularität steigt durch seine militärischen Erfolge (war bereits mit 24 Jahren 
〈1793〉 Brigadegeneral der Revolutionsarmee) 

 
 

08.11. 1799 General Napoleon Bonarparte wird durch einen Staatsstreich Alleinherrscher. 
18.05. 1804 Napoleon wird zum Kaiser der Franzosen gekrönt.    
 
 


